
Frühjahrstagung des Arbeitskreises für moderne Sozialgeschichte 
 

Geschichten der Arbeit 
 

Programm 
 
 

Bochum, 25. bis 27. April 2013 im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 
 
Donnerstag, 25. April 
 
Abendvortrag 18.30 Uhr: Michael Wildt (HU Berlin) Arbeit im Nationalsozialismus 
 
 
 
Freitag, 26. April 
 
9.00 – 12.30 Uhr: Neue Perspektiven!?  

Niels Petersson (Sheffield), Arbeit und Globalisierung in der Schifffahrt seit dem  
Zweiten Weltkrieg  
Sigrid Wadauer (Wien), Arbeit – Nicht-Arbeit? Unterscheidungen und 
Hierarchisierungen 
Olivier Giraud (Paris), Die Entwicklung der Arbeitsmarktgesetzgebung und neue 
Formen der Ungleichheit: Frankreich im Vergleich  
 

 
14.15 – 17.00 Uhr: Und was macht die gute alte Arbeitergeschichte? 

Stefan Berger (Bochum), Arbeiterbewegung als soziale Bewegung 
Jürgen Schmidt (Berlin), Brüder, Bürger und Genossen. Die frühe deutsche 
Arbeiterbewegung  

 
17.15 – 18.30 Mitgliederversammlung 
 
Samstag, 27. April 
 
9.00 – 12.00 Uhr: Koloniale Kontexte 

Michael Zeuske (Köln): Arbeit im Sklavenhandel. Atlantikkreolen und hidden 
Atlantic, 1800-1890 
Alexander Keese (Berlin), Zwangsarbeit in Afrika im 20. Jahrhundert 
 
 
 

 


